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Bodensee CleanUP Days 2026
Vom 22. bis 28.06.2026 
heißt es erneut: Ge-
meinsam losziehen 
und Müll sammeln im 
Rahmen der „Boden-
see CleanUP Days”. 
Organisiert wir die Ak-
tion von der Deutschen 
Bodensee Tourismus 
GmbH (DBT) auf Basis 
des bewährten Kon-
zepts des gemeinnützi-
gen Vereins PATRON 
e. V. aus dem Allgäu. 
Die Idee hinter den CleanUP Days ist einfach. Gäste wie Einhei-
mische ziehen alleine oder in selbst gewählten Kleingruppen los 
und sammeln entlang von Wander- und Radwegen den liegenge-
bliebenen Müll. Anmeldungen erfolgen einfach online über eine 

CleanUP Map unter Angabe eines Teamnamens und der zu säu-
bernden Route. Aber auch spontan und ohne Anmeldung ist eine 
Teilnahme selbstverständlich möglich. Das kostenfreie CleanUP 
Kit zum Müllsammeln kann bei der Tourist-Information oder im 
Rathaus in Kressbronn a. B. abgeholt werden. Die Müllsammel-
stelle befindet sich im Rahmen der gesamten CleanUP Woche 
bei der Tourist-Information am Bahnhof. 

Alle Details zum Ablauf des Events finden 
Sie auf https://www.echt-bodensee.de/cleanup. 
Am 18. und 25. Juni ist ein Infostand rund um 
die Bodensee CleanUP Days auf dem Kress-
bronner Wochenmarkt vertreten. 

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt am Freitag, 5. Juni 2026 auf Grund des Brü-
ckentages geschlossen. Die Gemeindeverwaltung bittet um Be-
achtung und Verständnis.

 Amtlicher Teil



Nummer 23	 Die kleine Seepost	 Seite 2

dieser Art ist es wichtig, dass durch die Lagerung und Bewirt-
schaftung der Materialien keine Schäden für Umwelt und Natur 
entstehen. Deshalb sind unter anderem Maßnahmen zur Regen-
wasserbehandlung und eine geordnete Entwässerung über eine 
Versickerungsmulde vorgesehen.
Zur optimalen Auslastung der Flächen und zur teilweisen Ge-
genfinanzierung ist eine zeitweise Vermietung von Teilen der 
Lagerfläche an das Regionalwerk Bodensee sowie umliegende 
Gemeinden angedacht.
Die Gesamtinvestition beläuft sich nach aktueller Kosten-
schätzung auf rund 1,2 Millionen Euro. Aufgrund der Höhe 
der Kosten hatte der Gemeinderat die Planung zunächst zu-
rückgestellt und eine genaue Prüfung möglicher Einsparungen 
verlangt. Daraufhin wurde eigens ein Arbeitskreis mit Vertre-
tern aller Fraktionen, der Verwaltung, des Bauhofs sowie des 
Ingenieurbüros eingerichtet. Es wurden sämtliche denkbaren 
Einsparmöglichkeiten intensiv geprüft – darunter eine Ver-
kleinerung der Fläche, alternative Befestigungen, günstigere 
Zaunlösungen oder Änderungen bei den Schüttgutlagern. Der 
Arbeitskreis kam jedoch zu dem Ergebnis, dass aus technischen 
Gründen entweder keine nennenswerten Einsparungen mög-
lich wären oder diese zu erheblichen funktionalen Nachteilen 
und langfristig höheren Folgekosten führen würden. Insgesamt 
sind der Bau und die Unterhaltung eines eigenen Lagerplatzes 
langfristig auch günstiger als die Anmietung von Lagerflächen. 

Am Linderhof entsteht ein notwendiger 
Lagerplatz der Gemeinde
Der Gemeinderat hat den Neubau eines zentralen Lagerplatzes 
im Bereich Linderhof beschlossen. Mit der Maßnahme sollen 
die Arbeitsabläufe des Bauhofs langfristig effizienter und die 
bislang dezentral verteilten Lagerflächen an einem Standort zu-
sammengeführt werden.
„Unsere Bauhofmitarbeiter übernehmen täglich wichtige Auf-
gaben für unseren Ort – von der Pflege öffentlicher Anlagen 
über den Straßenunterhalt bis hin zum Winterdienst und der 
Unterstützung bei Veranstaltungen. Dafür benötigen sie funk-
tionale und ausreichend große Lagerflächen sowie vernünftige 
Arbeitsvoraussetzungen“, betont Bürgermeister Daniel Enzens
perger.
Bislang nutzt der Bauhof mehrere kleinere Lagerflächen im 
Gemeindegebiet, unter anderem hinter der Kläranlage, im Ge-
wann „Im Loch“ sowie direkt auf dem Bauhofgelände. Zusätz-
lich wurde in den vergangenen Jahren der Strandbadparkplatz 
als einzig befestigte Fläche zeitweise als Lagerfläche für belas-
tete Aushubmaterialien genutzt. 
„Alle bisher genutzten Flächen sind wasser- und bodenschutz-
rechtlich nicht als Lagerflächen geeignet. Sie verfügen weder 
über eine rechtskonforme Entwässerung noch ist der jeweilige 
Grund vor Schadstoffeinträgen geschützt“, betont der Bürger-
meister. Deshalb sei der Bau einer eigens dafür vorgesehenen 
Lagerfläche bereits aus ökologischen Gründen zwingend nötig. 
Die Hoffläche des Bauhofes würde eigentlich zu Arbeitszwe-
cken gebraucht. Die Nutzung zu Lagerzwecken beeinträchtige 
den Betriebsablauf daher erheblich. Mit der Sanierung des 
Strandbadparkplatzes sei dieser nun auch als Lagermöglichkeit 
dauerhaft weggefallen. 
Geplant ist nun die Zusammenführung aller bisherigen Lager-
flächen auf einem rund 4.000 Quadratmeter großen gemeinde-
eigenen Grundstück im Bereich Linderhof. Vorgesehen sind 
unter anderem asphaltierte Lagerflächen, Schüttgutboxen, 
Stellflächen für Absetzmulden, die Unterbringung der Salzsilos 
für den Winterdienst sowie eine Einzäunung und Beleuchtung 
des Geländes. Bei der Planung wurde großer Wert auf den Um-
welt- und Gewässerschutz gelegt. Gerade bei einem Lagerplatz 

Thema der Woche

Was sind örtliche  
Verbrauchs- und  
Aufwandsteuern? 
Örtliche Verbrauchs- und Auf-
wandsteuern sind Steuern, die für 
einen Aufwand oder einen Ver-
brauch von etwas anfallen. Sie 
dienen meistens nicht nur der Ein-
nahmenerzielung, sondern auch 
einer Lenkungsfunktion. Ein be-
stimmtes Verhalten soll dadurch 
reguliert werden. Anders als zum 
Beispiel Einkommensteuer oder 

Umsatzsteuer obliegt es der Gemeinde zu entscheiden, ob 
und wie Verbrauchs- und Aufwandsteuern erhoben werden.  

In Kressbronn a. B. gehören hierzu die Zweitwohnungssteuer, 
die Vergnügungssteuer und die Hundesteuer. Für die Hunde-
steuer gibt es allerdings eine Erhebungspflicht (§ 9 Abs. 3 S. 
1 KAG BW), hier kann die Gemeinde also nur über die Art 
der Erhebung und Höhe entscheiden. Die Zweitwohnungs-
steuer soll das Halten von Zweitwohnungen in der Gemeinde 
unattraktiv machen, die Hundesteuer die Anzahl der Hunde im 
Gemeindegebiet niedrig halten und die Vergnügungssteuer das 
Betreiben von Glückspielen und Automaten reduzieren. Die 
drei Steuern beruhen deshalb auf dem Gedanken, wer Geld für 
den zusätzlichen Aufwand hat, der kann auch mehr Geld an die 
Allgemeinheit abgeben und damit zur Finanzierung der öffent-
lichen Aufgaben mehr beitragen. Letztlich stellen auch diese 
drei kommunalen Steuerarten für die Gemeinde eine wichtige 
Form der Einnahmenerzielung dar. 
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Besuch auf dem Lernbauernhof Linderhof
Die Vorschulkinder des Parkkindergartens verbrachten einen 
erlebnisreichen Vormittag auf dem Lernbauernhof Linderhof. 
Mit viel Freude durften die Kinder selbst Seelen herstellen und 
diese anschließend im Holzofen backen. Es wurden Schafe und 
Hühner gefüttert, Butter geschüttelt und eigenes Kräutersalz 
hergestellt.

Die Kinder erhielten einen spannenden Einblick in die Arbeit 
auf dem Bauernhof und konnten dabei viele neue Erfahrungen 
sammeln.  Ein herzliches Dankeschön gilt dem Elternbeirat für 
die Organisation sowie Frau Erhardt für den liebevoll gestalte-
ten und spannenden Vormittag.

STADTRADELN –  
Kressbronn a. B. ist wieder dabei
STADTRADELN – die perfekte Kombination aus Teamspirit, 
Frischluft und Klimaschutz. Der Wettbewerb des Klima-Bünd-
nisses wird in Baden-Württemberg im Rahmen der Landesin-
itiative RadKULTUR gefördert. Das Ziel ist es, an 21 aufein-
anderfolgenden Tagen möglichst viele Kilometer CO2-frei mit 
dem Rad oder Pedelec zurückzulegen. Die Aktion läuft vom 
13. Juni bis 3. Juli 2026. Kressbronn a. B. ist dieses Jahr wieder 
beim STADTRADELN dabei. Die Gemeinde freut sich über 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Jeder kann mitmachen: Vereine, Betriebe, Schulklassen, 
Freunde oder Familien. Wichtig ist: Jede Person kann sich nur 
bei einer Gemeinde anmelden. Unter stadtradeln.de/kressbronn 
können sich die Teilnehmenden registrieren, einem bereits vor-
handenen Team beitreten oder ein eigenes Team gründen. Wer 
ein Team neu gründet, ist automatisch Team-Captain. „Team-
los“ radeln geht nicht, denn Klimaschutz und Radförderung 
sind Teamarbeit, aber schon zwei Personen sind ein Team. Al-
ternativ kann dem „Offenen Team“ beigetreten werden. Wer am 
Ende der Kilometer-Nachtragefrist noch keine aktiven Team-
mitglieder gefunden hat, rutscht automatisch ins Offene Team 
der Kommune. Zugelassen sind alle Fahrzeuge, die im Sinne 
der StVO als Fahrräder gelten.
Radelnde können Unterteams gründen (z. B. für jede Unter-
nehmensabteilung oder Schulklasse) und innerhalb des Haupt-
teams (z. B. Unternehmen oder Schule) gegeneinander antreten. 
Die erradelten Kilometer zählen für das jeweilige Unterteam 
und das Hauptteam. 

Die Ausschreibung der Bauleistungen ist für Sommer 2026 vor-
gesehen. Der Bau könnte anschließend im Herbst 2026 begin-
nen und im besten Fall noch dieses Jahr abgeschlossen werden.

Entfernung nicht genehmigter Wassersportgeräte
Die Gemeinde Kressbronn 
a. B. betreibt am Seeg-
arten/Landungssteg Tro-
ckenliegeplätze für Boote 
mit Slipmöglichkeit. Die 
Nutzung und Lagerung 
von Wasserfahrzeugen und 
Wassersportgeräten ist aus-
schließlich im Rahmen der 
Benutzungsordnung sowie 
nach vorheriger Genehmi-
gung auf den zugewiese-
nen Flächen gestattet.
Aktuell wurden an den 
Trockenliegeplätzen SUPs 
abgestellt, die nicht den je-
weiligen Mietern der Plätze 
zugeordnet werden kön-
nen. Teilweise wurden diese zudem am Zaun des angrenzenden 
Privatgrundstücks befestigt. Es wird darauf hingewiesen, dass 
die privat gemieteten Trockenliegeplätze nicht als allgemeine 
Ablagefläche genutzt werden dürfen. Ebenso ist das Befestigen 
von SUPs oder anderen Gegenständen am Privatzaun nicht ge-
stattet.
Die Gemeinde Kressbronn a. B. bittet daher alle Eigentümer, 
die betroffenen Wassersportgeräte bis zum 15.06.2026 zu ent-
fernen. Nicht entfernte Wassersportgeräte werden in der dar-
auffolgenden Woche durch den Bauhof entfernt.

Hinweise für Hundehalter zur Leinenpflicht  
und zur Beseitigungspflicht von Hundekot
Leider gehen wieder vermehrt Beschwerden über frei herum-
laufende Hunde sowie über nicht beseitigten Hundekot bei 
der Gemeinde ein. Die Gemeinde Kressbronn a. B. weist da-
rauf hin, dass nach innerhalb der geschlossenen Ortslage auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen Hunde an der Leine 
zu führen sind. Außerhalb der geschlossenen Ortslage besteht 
keine Leinenpflicht. Hunden kann dort der notwendige Freilauf 
ermöglicht werden. Auf starkfrequentierten Wegen im Außen-
bereich wird allerdings die Nutzung einer Leine empfohlen. 
Daneben bleibt zu beachten, dass auch im Außenbereich Hunde 
nicht ohne Begleitung einer Person frei herumlaufen dürfen. 
Auf öffentlichen Spielplätzen oder Fußballplätzen dürfen sich 
Hunde gar nicht aufhalten.  
Neben der Leinenpflicht möchte die Gemeinde auch an die Be-
seitigungspflicht von Hundekot erinnern. Führer und Halter von 
Hunden sind zur umgehenden Beseitigung des Hundekots ver-
pflichtet. Zur Beseitigung des Hundekots stellt die Gemeinde 
Hundetoiletten an verschiedenen Standorten im Gemeindege-
biet zur Verfügung. 
Die Gemeinde dankt allen Hundehaltern für die Einhaltung der 
Regeln und für ihr Verständnis zum Wohle der Allgemeinheit. 

Anzeigen bringen Erfolg!
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Kultur und Tourismus

Ronja Forcher berührt mit Lesung zu ihrer 
Autobiografie „Für immer an meiner Seite“
Eine besondere Freundschaft und der Weg zu mir selbst – 
„Bergdoktor“-Star Ronja Forcher gab bei ihrer Lesung am Don-
nerstag, den 28. Mai in der gut gefüllten Aula der Nonnenbach-
schule tiefgründige Einblicke in ihr Privatleben und teilte eine 
Geschichte voller Mut, Trauer und unendlicher Dankbarkeit.

Seit ihrem elften Lebensjahr ist Ronja Forcher aus der erfolg-
reichen ZDF-Serie „Der Bergdoktor“ nicht mehr wegzudenken. 
Als Lilli Gruber spielte sie sich in die Herzen von Millionen 
Zuschauerinnen und Zuschauern, die ihr über die Jahre hinweg 
beim Aufwachsen zusehen durften. Doch hinter ihrem strah-
lenden Lächeln und der stets positiven, gewinnenden Art ver-
barg sich lange Zeit eine zutiefst bewegende Geschichte, die sie 
bis heute für sich behalten hatte. Es gehört eine gehörige Por-
tion Mut dazu, als in der Öffentlichkeit stehende und bekannte 
Schauspielerin, die in ihrer TV-Rolle eher Unterhaltung und 
Leichtigkeit repräsentiert, ein so schweres Thema aufzugreifen 
und ein Buch über die Krankheit ihrer geliebten Freundin zu 
schreiben.
Im Rahmen einer feinfühlig von Ronja Riedlinger moderierten 
Lesung stellte die sympathische Schauspielerin und Sängerin 
nun ihre Autobiografie „Für immer an meiner Seite“ vor und 
brach ihr Schweigen über einen prägenden Teil ihrer Kindheit.

Das Geheimnis hinter dem strahlenden Lächeln
Aufgewachsen in einem idyllischen Tal zwischen Wiesen und 
Bergen in Tirol, teilte Ronja eine ganz besondere Verbindung 
mit ihrer besten Freundin Sarah. Die beiden Mädchen erleb-
ten alles miteinander: Spielsachen, Geheimnisse und die ganz 
großen Träume für die Zukunft. Doch das junge Glück war 
überschattet: Sarah kam mit einem seltenen Gendefekt, der so-
genannten Progerie, zur Welt, die sie wie im Zeitraffertempo 
altern ließ. Eine schmerzhafte Realität, die beide Mädchen 
schon früh lehrte, dass kein Glück für immer ist. Sarah verstarb 
schließlich im Alter von nur 14 Jahren.

Ein Abend voller Emotionen, Mut und Trost
In ihrer Biografie und während der Lesung gewährt die gebür-
tige Innsbruckerin, die bereits seit ihrem fünften Lebensjahr auf 
der Bühne und vor der Kamera steht, bisher völlig unbekannte 
Einblicke in ihr Seelenleben. Das Buch ist weit mehr als eine 
klassische Star-Biografie – es ist eine ehrliche Aufarbeitung von 
echter Freundschaft und tiefer Verbundenheit, dem großen Ab-

Jeder Kilometer, der während der dreiwöchigen Aktionszeit mit 
dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann online ins km-Buch ein-
getragen oder direkt über die STADTRADELN-App getrackt 
werden. Wo die Radkilometer zurückgelegt werden, ist nicht 
relevant, denn Klimaschutz endet an keiner Stadt- oder Lan-
desgrenze. Bis einschließlich zum letzten der 21 STADTRA-
DELN-Tage können Teams gegründet oder sich einem Team 
angeschlossen werden. 

Mitmachen lohnt sich –  
Gemeinde vergibt wieder tolle Preise
Fünf Radlerinnen und Radler dürfen sich wieder auf tolle 
Preise freuen. Die Preise werden erneut von den Kressbronner 
Fahrradgeschäften Zweirad Deusch und Radsport Senger ge-
sponsert. Die Gemeindeverwaltung bedankt sich herzlich bei 
den örtlichen Geschäften für ihre Unterstützung, durch die die 
Aktion noch attraktiver wird.

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Klimaanlage im Auto bewusst nutzen  
und Energie sparen
Die Klimaanlage im Auto zählt zu den größten Energieverbrau-
chern und kann den Kraftstoffverbrauch um rund 10 bis 15 Pro-
zent erhöhen. Durch eine bewusste Nutzung lässt sich jedoch 
Energie sparen und die Umwelt entlasten.
Wichtig ist, die Innenraumtemperatur nicht unnötig stark abzu-
senken und einen Unterschied zur Außentemperatur von etwa 
sechs Grad Celsius nicht zu überschreiten. Zudem sollte das 
Fahrzeug vor Fahrtbeginn gut gelüftet und möglichst im Schat-
ten geparkt werden. Geschlossene Fenster während der Fahrt 
sowie der gezielte Einsatz des Umluftbetriebs tragen ebenfalls 
zur Effizienz bei.
Auch die Technik spielt eine Rolle: Moderne, effizient geregelte 
Klimaanlagen verbrauchen weniger Energie als ältere Systeme. 
Regelmäßige Wartung sowie der rechtzeitige Filterwechsel ver-
bessern nicht nur die Leistung, sondern auch die Luftqualität 
im Fahrzeug.
Darüber hinaus empfiehlt es sich, die Klimaanlage nur bei Be-
darf einzusetzen und sie bereits vor Fahrtende auszuschalten, 
um Feuchtigkeit im System zu reduzieren.
Ein verantwortungsvoller Umgang mit der Klimaanlage spart 
Energie, senkt Emissionen und sorgt gleichzeitig für ein ange-
nehmes und gesundes Fahrklima.
Quelle: www.umweltbundesamt.de

Abfuhrkalender

Bioabfall   
Dienstag, 9. Juni

Papier 
Donnerstag, 11. Juni
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Kressbronner Edelbrenner: Brennereiführung – 
von der Frucht zum Destillat
In Kressbronn am Bodensee gibt es seit über 100 Jahren die 
Tradition, aus Obst feine Edelbrände herzustellen. Besichtigen 
Sie die Brennerei von Alois Rottmar und lernen Sie die einzel-
nen Schritte des Brennvorgangs 
(Einmaischen, Vergärung, 
Brennvorgang und Herabset-
zen des Destillats) kennen. So-
fern Brennmaterial vorhanden 
ist, kann die Brennerei in Be-
trieb sein. Andernfalls wird der 
Brennvorgang und weitere As-
pekte der Führung anhand einer 
Präsentation erläutert. Auch auf 
die zollrechtlichen Voraussetzungen wird eingegangen. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit, das Sortiment an Destillaten 
und Likören zu verkosten.
Montag, 8. Juni 2026, 16:30 Uhr 
Weinrädle Rottmar, Am Dorfbach 14, 88079 Kressbronn a. B. 
(Betznau)
5,00 € inkl. Verkostung, ohne Anmeldung. Besuchen Sie auch 
den 14,2 km langen Brennerweg entweder zu Fuß oder mit dem 
Rad – Ausgangspunkt ist am Kressbronner Bahnhof.

Gästebegrüßung -  
ein informativer Spaziergang durch den Ort
Die Tourist-Information Kressbronn a. B. lädt alle Gäste zu 
einem gemütlichen Begrüßungsspaziergang durch den Ort ein. 
Bei einem Glas Kressbronner Wein und unterhaltsamen An-
ekdoten erfahren Sie Wissenswertes über die Geschichte und 
Kultur der Gemeinde. Der Rundgang beginnt an der Tourist-
Information am Bahnhof. Von dort aus führt der Weg entlang 
der Straßen und Gassen Kressbronns, vorbei an historischen 
Gebäuden und idyllischen Plätzen. Ihre Gästeführerin bzw. Ihr 
Gästeführer erzählen Ihnen spannende Geschichten über die 
Vergangenheit des Ortes und geben Ihnen praktische Tipps für 
Ihren unvergesslichen Urlaub in der Bodenseeregion.

Bevor es auf Entdeckungstour geht, laden wir Sie zu einem 
geselligen Umtrunk mit Kressbronner Wein ein. In lockerer 
Atmosphäre können die Sie bei köstlichen Tropfen und anre-
genden Gesprächen den Abend beginnen und neue Kontakte 
knüpfen.
Montags, 17:00 Uhr bis einschl. 5. Oktober 2026  
Tourist-Information Kressbronn a. B., Nonnenbacher Weg 30, 
88079 Kressbronn a. B.
Bei Starkregen/Sturm findet die Gästebegrüßung in der Tou-
rist-Information statt. Kostenfrei, ohne Anmeldung.

sturz und Phasen der Wut und tiefer Trauer, aber auch von Liebe 
und unendlicher Dankbarkeit.
Der Abend lebte von tiefgründigen Impulsen und Lebensweis-
heiten, die zum Nachdenken anregten. „Man bekommt nicht 
immer das, was man will, eher das, für was man bereit ist“, 
stellte Forcher im Dialog fest und betonte, wie wichtig Offen-
heit im Leben ist: „Neugierige Menschen lassen sich auf Dia-
loge ein.“ Besonders greifbar wurde an diesem Abend auch ihr 
persönliches Lebensmotto, das sie dem Publikum mit auf den 
Weg gab: Mit offenem Herzen durch die Welt zu gehen, die Er-
kenntnis zu erlangen, dass sich große Dinge oft im Kleinen of-
fenbaren, und stets an die eigene Kraft und Stärke zu glauben. 
Ronja Forchers Geschichte spendet Trost und macht Mut, das 
Leben und die Menschen an seiner Seite bewusst zu schätzen.
Trotz der schweren Thematik verließ das Publikum die Lesung 
nicht bedrückt, sondern zutiefst inspiriert. Viele Besucherinnen 
und Besucher durften stolz ein handsigniertes Buch mit einer 
persönlichen Widmung mit nach Hause nehmen und waren 
sichtlich berührt von Ronjas Nahbarkeit und Herzlichkeit.

Musikkapelle Tannau lädt zum Parkkonzert  
nach Kressbronn a. B. ein
Ein sommerlicher Abend, die historische Kulisse des Schlöss-
leparks und erstklassige Blasmusik: Die Musikkapelle Tannau 
e. V. lädt Einheimische und Gäste zu einer ganz besonderen 
Stunde voller Harmonie und Geselligkeit ein. Unter dem Motto 
„umsonst und draußen“ verspricht das Konzert musikalischen 
Genuss unter freiem Himmel.

Die Musikkapelle Tannau ist weit mehr als nur ein lokaler Mu-
sikverein; sie ist ein lebendiges Stück Zeitgeschichte. Seit ihrer 
Gründung im Jahr 1848 prägt die Kapelle die Kultur der Region 
maßgeblich mit. Dass die Leidenschaft für die Musik in Tannau 
tief verwurzelt ist, beweist ein Blick auf die Statistik: Von den 
rund 500 Einwohnern sind über 40 als aktive Musikanten Teil 
des Orchesters. Diese außergewöhnliche Beteiligung spiegelt 
sich auch in der Qualität und Spielfreude des Ensembles wider.
Das Repertoire der Kapelle ist dabei so vielseitig wie ihr Ver-
einsjahr. Während die Musiker das gesamte Jahr über kirchliche 
Feste feierlich umrahmen und bei ihrem großen Jahreskonzert 
ihr volles künstlerisches Können zeigen, steht beim Parkkon-
zert in Kressbronn die Freude an der Unterhaltungsmusik im 
Vordergrund. Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das von traditionellen Märschen bis hin zu moder-
nen Arrangements reicht.
Sonntag, 7. Juni 2026, 19:30 Uhr 
 Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, 88079 Kressbronn a. B.
Kostenfrei. Bei Starkregen/Sturm entfällt das Konzert. 
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Mittwoch, 10. Juni 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, 88079 Kressbronn a. B.
bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestr. 24, 88079 Kressbronn a. B. 
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse. Freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr.

Landwirtschaft erleben: Abendlicher Spazier-
gang über den neu gestalteten Kressbronner 
Bauernpfad
Die Kulturlandschaft des Bodensees ist geprägt von saftigen 
Obstwiesen und imposanten Hopfengärten. Doch wie genau 
funktioniert die moderne Landwirtschaft in der Region? Um 
diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zu einer besonderen Führung über den neu ge-
stalteten Bauernpfad im Ortsteil Berg ein. Unter fachkundiger 
Leitung von Landwirt Georg Martin können Einheimische und 
Gäste die Landwirtschaft hautnah erleben.

Der rund 2,5 Kilometer lange Lehrpfad führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf den höchsten Punkt Kressbronns, 
die Straußner Halde. Von dort aus bietet sich ein spektakulärer 
Panoramablick auf den Bodensee sowie die österreichische und 
Schweizer Bergwelt, die besonders im Licht der Abendsonne 
und vor der Kulisse des Säntismassivs beeindruckt. Während 
des Spaziergangs erklärt Georg Martin die jahreszeitlichen Ab-
läufe auf den landwirtschaftlichen Betrieben und gibt tiefe Ein-
blicke in den regionalen Obst- und Hopfenanbau.
An verschiedenen interaktiven Stationen entlang des Weges er-
fahren Kinder und Erwachsene Wissenswertes über die Vielfalt 
der lokalen Erzeugnisse. 
Der abendliche Rundgang bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Wertschätzung für regionale Lebensmittel zu vertiefen und den 
Tag in einer der reizvollsten Landschaften der Region ausklin-
gen zu lassen.
Mittwoch, 10. Juni 2026, 18:00 Uhr 
Wanderparkplatz Bauernpfad, Weinbichl, 88079 Kressbronn
Kostenfrei, ohne Anmeldung, Dauer ca. 90 min. 

Mit der Pferdekutsche zur historischen 
Kabelhängebrücke nach Gohren
Gebhard Kessler ist jeden Dienstag mit ihren beiden Norikern 
unterwegs über Tunau zur historischen Kabelhängebrücke nach 
Gohren. Nach einem Fotostopp am Selfie-Point bei der Brücke 
geht es weiter durch unsere schöne Landschaft. Freuen Sie sich 
auf eine rund 1 ½ -stündige Fahrt mit 2 PS durch das Kress-
bronner Hinterland. Genießen Sie die Zeit zum Entschleunigen, 
Entspannen und Erholen in der Natur. 

Dienstags bis einschl. 6. Oktober 2026
Mai, September, Oktober: 16:00 Uhr, 
Juni, Juli, August: 18:00 Uhr
Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30, 88079 
Kressbronn a. B. 
15,00 € Erwachsene, 14,00 € Erwachsene mit Echt-Bodensee-
Card, 7,00 € Kinder mit Sitzplatz, 6,00 € Kinder mit Echt-Bo-
densee-Card, 0,00 € Kinder ohne Sitzplatz.
Anmeldung in der Tourist-Information im Bahnhof, Nonnen-
bacher Weg 30 oder telefonisch unter 07543 9665-0.

Ein Märchen für die Zukunft: Theater  
TamBambura präsentiert „Die Bienenkönigin“
Das Theater TamBambura bringt mit der Inszenierung des 
Grimm’schen Märchens „Die Bienenkönigin“ ein Stück auf 
die Bühne, das aktueller nicht sein könnte. Das Natur-Märchen 
verbindet klassische Erzähl-
kunst mit modernen Themen 
wie Nachhaltigkeit und dem re-
spektvollen Umgang mit unse-
rer Umwelt.
Die Handlung folgt drei Königs-
söhnen auf ihrer Reise durch die 
Welt. Während die älteren Brü-
der achtlos mit ihrer Umgebung 
umgehen, beweist der jüngste 
Sohn – oft als „Dummling“ ver-
spottet – Herz und Verstand. Er 
bewahrt Ameisen, Enten und 
Bienen vor dem Übermut seiner 
Brüder. Diese Empathie zahlt sich aus: Als es gilt, drei schier 
unlösbare Aufgaben zu bewältigen, um ein verwunschenes 
Schloss zu entzaubern, eilen ihm die geretteten Tiere zu Hilfe. 
Dank der Unterstützung der Bienenkönigin gelingt es schließ-
lich, die Königstöchter aus ihrem tiefen Schlaf zu befreien.
Interessierte Kinder und Familien sind herzlich eingeladen, 
diese zauberhafte und lehrreiche Aufführung zu besuchen, die 
den Geist der Brüder Grimm mit den ökologischen Fragen un-
serer Zeit verknüpft.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Gemeindebücherei

Neue Sachbücher für junge Leser

Pinguine Immer cool drauf
Wie schaffen es Pinguine, in eisiger Kälte von bis zu -60°C 
warm zu bleiben? Und wie können sie unter Wasser so schnell 
schwimmen wie kleine Raketen? Ob in der Antarktis oder auf 
den Galapagosinseln: Pinguine haben clevere Tricks, um über-
all zu überleben! Wir erfahren, wie sich Pinguine kuschelig 
warm halten, warum sie manchmal auf dem Bauch rutschen, 
warum winzige Krebse so wichtig sind und wie sich Pinguine 
in lauten Kolonien allein an der Stimme erkennen. Wir lernen 
Kaiserpinguine kennen, die in eisige Tiefen des Meeres tauchen 
– und winzige Zwergpinguine, die nachts auf Fischjagd gehen. 
Es geht um Pinguin-Highways, um mutige Väter im Schnee-
sturm und um winzige Küken in warmen Brutfalten. Wir be-
gleiten Forschende an entlegene Orte und erfahren Abenteuerli-
ches über das Leben und Arbeiten in riesigen Kolonien aus 100 
000 Pinguinen. Ein spannender Einblick in das Leben dieser 
lustigen, mutigen und faszinierenden Tiere! Ein spannendes 
Sachbuch für Kinder ab 8 Jahren. 

Faszinierende Origami Tierparade
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt des Origami und fal-
ten Sie Ihre eigenen tierischen Freunde! Dieses Buch bietet 15 
detaillierte Tiermodelle aus drei spannenden Lebensräumen: 
Wald und Wiese, Meereswelt und Safari. 
Von fröhlichen Fröschen über glückliche Schweine bis zu 
majestätischen Giraffen und Seepferdchen – hier finden Ori-
gami-Fans jeden Alters spannende Motive. Dank detaillierter 
Faltskizzen und Schritt-für-Schritt-Anleitungen gelingen die 
Modelle leicht, sodass auch Einsteigerinnen und Einsteiger so-
fort loslegen können.

Geniales Innenleben
Was steckt im Inneren eines Toasters, eines Zauberwürfels oder 
einer Eismaschine? Warum kühlt ein Kühlschrank, wie funk-
tioniert ein Türschloss – und was passiert in einem Feuerwerks-
körper? 
Dieses außergewöhnliche Sachbuch zeigt mit detaillierten 
Querschnittsillustrationen, wie alltägliche Dinge im Inneren 
funktionieren. Vom Taschenrechner bis zur Bowlingbahn, von 
der Mikrowelle bis zum Bienenstock – hier gibt es Einblicke in 
alle möglichen MINT- und Alltagsthemen. Ein Muss für neu-
gierige Kinder ab 8 Jahren, die gerne hinter die Kulissen bli-
cken. Macht garantiert Lust auf Technik.

Veranstaltungshinweis:
Die nächste Vorlesestunde mit Vorlesepatin Irmgard, für Kin-
der von ca. 5 bis 7 Jahren findet am Dienstag, 9. Juni um 14:30 
in der Bücherei statt. Anmeldung erbeten.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Mittwoch	 15:00 – 18:00
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00
Freitag	 15:00 – 18:00

Bitte beachten: die Bücherei ist am Freitag, 5. Juni (nach 
Fronleichnam) geschlossen.

Die Schotten kommen:  
Salonorchester Glasgow lädt zum musikalischen 
Seefestival im Kressbronner Schlösslepark
In der Woche ab Montag, den 22. Juni 2026, verwandelt sich 
Kressbronn am Bodensee in eine schottische Musikhochburg. 
Musikliebhaber dürfen sich auf ein ganz besonderes High-
light im Schlösslepark freuen: Das renommierte Salonorches-
ter Glasgow gastiert am See und verspricht ein facettenreiches 
Open-Air-Erlebnis, das traditionelle Klänge mit weltbekannten 
Klassikern verbindet. Wer genau hinhört, kann die Musikerin-
nen und Musiker vielleicht schon bei spontanen Auftritten im 
Ort entdecken, bevor das eigentliche Konzert beginnt.

Das hochkarätig besetzte Ensemble nimmt sein Publikum mit 
auf eine musikalische Weltreise. Den stimmungsvollen Auftakt 
bilden traditionelle schottische Melodien, die das Heimatgefühl 
des Orchesters direkt an das Bodenseeufer transportieren. Im 
Anschluss dürfen sich die Besucher auf die größten und belieb-
testen Hits aus Georges Bizets weltberühmter Oper „Carmen“ 
freuen. Auch Liebhaber der Moderne und des Jazz kommen 
voll auf ihre Kosten: Auf dem Programm stehen unter anderem 
der mitreißende Walzer Nr. 2 aus der Jazz-Suite von Dimitri 
Schostakowitsch sowie Melodien von George Gershwin und 
Paul Desmond. Feurige Rhythmen von Tango bis Samba ga-
rantieren ein abwechslungsreiches Konzerterlebnis, bevor der 
Abend traditionell mit schwungvollen schottischen Tänzen aus-
klingt.
Dienstag, 23. Juni 2026, 19:30 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, 88079 Kressbronn a. B.
Ersatztermin bei Starkregen/Sturm: Mittwoch, 24. Juni 2026, 
19:30 Uhr. Das Konzert ist kostenfrei.
Am Donnerstag, den 25. Juni 2026, lädt das spielfreudige 
Ensemble um 19:30 Uhr zu einem exklusiven Auftritt in die 
stimmungsvolle Kulisse der Kressbronner Werft1919 ein. Wer 
nach dem Open-Air-Auftritt im Schlösslepark Lust auf mehr 
bekommen hat, darf sich an diesem Abend auf eine ganz neue, 
tiefgründige Facette des Orchesters freuen. Im Mittelpunkt des 
Programms stehen zwei absolute Meisterwerke der Opernge-
schichte. Das Publikum erwartet eine feinsinnige Interpretation 
von dramatischen Werken aus Richard Wagners romantischer 
Oper „Tannhäuser“ sowie aus Gaetano Donizettis berühmtem 
Belcanto-Meisterwerk „Lucia di Lammermoor“. In der beson-
deren Atmosphäre der Werft verschmelzen die virtuosen Or-
chesterarrangements mit der Akustik des Raumes zu einem in-
tensiven Klangerlebnis. Tickets für diesen außergewöhnlichen 
Konzertabend sind ab sofort für 14,00 Euro im Vorverkauf bei 
www.reservix.de erhältlich.
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Landratsamt Bodenseekreis

Das Landratsamt Bodenseekreis als untere Wasserbehörde er-
lässt gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
in Verbindung mit § 75 Abs. 1 Satz 2 Wassergesetz für Baden-
Württemberg (WG), § 21 Abs. 2 Nr. 1 WG und § 35 Satz 2 Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) folgende

I.  A l l g e m e i n v e r f ü g u n g:
1.	 Der wasserrechtliche Gemeingebrauch nach § 25 WHG in 

Verbindung mit § 20 WG wird im Bodenseekreis wie folgt be-
schränkt:

	 Die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern wird 
in allen Städten und Gemeinden des Bodenseekreises untersagt. 
Das Entnahmeverbot gilt nicht für das Tränken von Vieh und 
das Schöpfen mit Handgefäßen.

	 Die gemäß § 8 Abs. 2 und 3 WHG zulässige Wasserentnahme 
zur Abwehr einer gegenwärtigen Gefahr für die öffentliche Si-
cherheit, z.B. zum Schutz von Leib und Leben im Falle eines 
Brandes, bleibt von dieser Allgemeinverfügung unberührt.

2.	 Wasserrechtliche Erlaubnisse, die eine Wasserentnahme aus 
einem oberirdischen Gewässer zulassen, werden befristet bis 
zum Außerkrafttreten dieser Allgemeinverfügung widerrufen. 
Nach dem Außerkrafttreten der Allgemeinverfügung treten die 
wasserrechtlichen Erlaubnisse wieder im ursprünglichen Um-
fang in Kraft.

3.	 Die einschränkenden Regelungen in Nummer 1 und Nummer 2 
gelten nicht für die Entnahme von Wasser aus dem Bodensee.

4.	 Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerrufliche 
Ausnahme von den Regelungen in Nummer 1 und Nummer 2 
erteilen, wenn die Auswirkungen auf die Ordnung des Wasser-
haushalts und den Schutz der Natur nicht erheblich oder nach-
haltig sind oder wenn die Regelungen zu einer unbilligen Härte 
führen würden.

5.	 Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird an-
geordnet.

6.	 Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag nach der öffentli-
chen Bekanntmachung. Sie tritt mit Ablauf des 29. Juni 2026 
außer Kraft.

II.  B e g r ü n d u n g:
Rechtsgrundlage dieser Allgemeinverfügung sind § 21  
Abs. 2 Nr. 1 WG und § 35 Satz 2 LVwVfG. Die Zuständigkeit 
des Landratsamts Bodenseekreis als untere Wasserbehörde 
ergibt sich aus § 82 Abs. 1 i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 WG,  
§ 15 Abs. 1 Nr. 1 Landesverwaltungsgesetz Baden-Württem-
berg und § 3 Abs. 1 LVwVfG.
Nach den wasserrechtlichen Regelungen kann der Gemeinge-
brauch aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit, insbeson-
dere der Ordnung des Wasserhaushalts oder des Schutzes der 
Natur, geregelt, beschränkt oder verboten werden.
Die unter Nr. 1 geregelte Beschränkung des Gemeingebrauchs 
ist geeignet, die Gewässer im Bodenseekreis vor weiteren Stö-
rungen durch die Verringerung der Wasserführung zu schützen 
und eine Verschlechterung der derzeit kritischen Gewässer-
zustände zu vermeiden. Sie ist erforderlich, um bei der der-
zeit anhaltenden außerordentlichen Trockenheit die Tier- und 
Pflanzenwelt in den Gewässern vor Schaden zu bewahren. Ein 
milderes Mittel ist nicht ersichtlich. Diese Allgemeinverfügung 

wird wegen der aktuellen Trockenheit, der Abflusssituation 
in den Gewässern und der Wetterprognose, die keine Phase 
mit umfangreichen, flächendeckenden Niederschlägen erwar-
ten lässt, zunächst bis zum 29. Juni 2026 beschränkt. Lokale 
Schauer und Gewitter können die Niedrigwasserlage allenfalls 
kurzfristig, vorübergehend und lokal abmildern und es ist mit 
keiner grundlegenden Entspannung und mit keinem nachhalti-
gen Anstieg der Gewässerpegel zu rechnen. Sollte sich an der 
Wetterlage bis 29. Juni 2026 nichts geändert haben, wird zu 
prüfen sein, ob der Zeitraum der Einschränkung des Gemein-
gebrauchs ggf. verlängert werden muss.
Nr. 2 der Allgemeinverfügung erfolgt vor dem Hintergrund, 
dass die untere Wasserbehörde nach pflichtgemäßem Ermessen 
die Maßnahmen anordnet, die im Einzelfall notwendig sind, um 
Beeinträchtigungen des Wasserhaushalts zu vermeiden oder zu 
beseitigen.
Wasserentnahmen, die über den Gemeingebrauch hinausrei-
chen, bedürfen gemäß §§ 8, 9 WHG einer wasserrechtlichen Er-
laubnis. Die Regelung in Nr. 2 ist geeignet und erforderlich, um 
sicherzustellen, dass durch die erlaubten Wasserentnahmen in 
extremen Trockenzeiten Beeinträchtigungen des ökologischen 
und chemischen Gewässerzustands vermieden werden können. 
Die derzeit kritischen Gewässerzustände machen ein Verbot 
zur Entnahme erforderlich, lediglich eine Beschränkung der 
Entnahme reicht nicht aus. Grundsätzlich gewährt eine erteilte 
Erlaubnis kein Recht auf uneingeschränkte Benutzung und ist 
widerruflich erteilt (§ 18 Abs. 1 WHG). Die Schutzgüter Was-
serhaushalt und Natur wiegen in diesem Fall höher als das In-
teresse der Wasserrechtsinhaber an einer unbeschränkten Aus-
übung ihrer Wasserentnahme.
Der Bodensee ist von der Allgemeinverfügung ausgenommen 
(Nr. 3). Durch die Regelung in Nr. 4 ist es möglich, in begrün-
deten Einzelfällen Ausnahmen von den Beschränkungen in den 
Nummern 1 und 2 zuzulassen.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung gemäß Nr. 5 der 
Allgemeinverfügung liegt im überwiegenden öffentlichen In-
teresse (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung). Es ist 
nicht vertretbar, dass durch Einlegung von Rechtsmitteln be-
stehende Wasserentnahmen im Rahmen des Gemeingebrauchs 
fortgesetzt werden können und dadurch die Ordnung des Was-
serhaushalts weiter verschlechtert wird. Durch weitere Entnah-
men wäre der zur Aufrechterhaltung der wasserbiologischen 
Vorgänge erforderliche Mindestabfluss nicht mehr zu gewähr-
leisten.

III.  R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats Wi-
derspruch beim Landratsamt Bodenseekreis mit Sitz in 88045 
Friedrichshafen eingelegt werden.

IV.  H i n w e i s:
Die Einhaltung des Entnahmeverbotes wird überwacht. Auf die 
Bußgeldvorschriften des § 103 Abs. 1 Nr. 1 WHG und des § 
126 Abs. 1 Nr. 4 WG wird hingewiesen. Bei Zuwiderhandlun-
gen gegen diese Allgemeinverfügung können Bußgelder bis zu 
einer Höhe von 10.000 € verhängt werden.
Friedrichshafen, 28. Mai 2026
Irmtraud Schuster 
Dezernentin für Umwelt und Technik
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und Bodenschutz mit Kanu-Verleihern der Region vereinbart, 
bei Wassermangel keine Touren anzubieten. Bei wenig Strö-
mung und Materialschäden durch viele Grundberührungen hält 
sich der Spaß ohnehin in Grenzen. Die Wasserbehörde bittet 
auch alle privaten Paddler, auf geeignete Gewässer auszuwei-
chen.
Lokale Schauer und Gewitter können die Niedrigwasserlage 
nur kurzfristig, vorübergehend und punktuell mildern. Die ak-
tuellen Wetterprognosen sagen jedoch keine Phase mit flächen-
deckenden und langanhaltenden Niederschlägen voraus, wie 
sie für eine nachhaltige Erholung der Pegelstände erforderlich 
wäre. Bleibt es weiterhin trocken, kann die Allgemeinverfü-
gung verlängert werden. Sollten sich die Wasserstände hinge-
gen nachhaltig verbessern, wird die Verfügung gegebenenfalls 
vorzeitig aufgehoben. Das Verbot ist mit den Landkreisen Ra-
vensburg und Biberach abgestimmt.
Die Allgemeinverfügung ist online unter https://www.boden-
seekreis.de/bekanntmachungen veröffentlicht. 

Verkehrsbehinderungen  
durch nächtliche Mäharbeiten auf der B 31 
Von Montag, 1. Juni bis einschließlich Mittwoch, 3. Juni sowie 
Montag, 8. Juni bis Donnerstag, 11. Juni 2026 werden an der 
Bundesstraße 31 von Überlingen bis Kressbronn Mäharbeiten 
durchgeführt. Um den Verkehrsfluss auf dieser wichtigen Ver-
bindungsachse so wenig wie möglich zu belasten, führt das 
Straßenbauamt des Bodenseekreises die Arbeiten jeweils ab 
19:00 Uhr im Schichtbetrieb durch und setzt dabei selbstfah-
rende Mulchgeräte ein. Dennoch ist mit Verzögerungen auf den 
betreffenden Streckenabschnitten zu rechnen. Die aufwendigen 
Arbeiten sind notwendig, um die Randstreifen übersichtlich 
und damit sicher zu halten. 

Wasser in Flüssen und Bächen wird knapp:  
Generelles Entnahmeverbot für Oberflächen­
gewässer im Bodenseekreis
Seit Freitag, 29. Mai bis vorläufig 29. Juni 2026 gilt per All-
gemeinverfügung des Landratsamts ein generelles Verbot der 
Wasserentnahme aus allen Oberflächengewässern im Boden-
seekreis. Das Verbot betrifft sowohl Entnahmen für den Ge-
meingebrauch als auch für die bereits genehmigte Bewässerung 
landwirtschaftlicher Flächen.
Verboten ist die Entnahme aus Fließgewässern wie Bächen, 
Flüssen und Triebwerkskanälen sowie Weihern und Seen. Der-
zeit noch ausgenommen sind die Entnahmen aus dem Boden-
see und dem Grundwasser im erlaubten Umfang sowie für 
das Tränken von Vieh und das Schöpfen mit Handgefäßen. 
Das Landratsamt appelliert jedoch, auch auf das Schöpfen mit 
Handgefäßen zu verzichten.

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit ohne nennenswerten 
Niederschlag führen viele größere Gewässer und insbesondere 
kleinere Bäche und Flüsse im Bodenseekreis derzeit nur noch 
sehr wenig Wasser. Das hat erhebliche Folgen für die Gewässer-
ökologie: Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden 
unter dem Wassermangel, den steigenden Wassertemperaturen 
und dem sinkenden Sauerstoffgehalt. Wer in dieser kritischen 
Situation das Verbot missachtet, muss mit einem Bußgeld von 
bis zu 10.000 Euro rechnen.
Auch der Wassersport auf Gewässern wie der Schussen belastet 
bei Niedrigwasser die Natur. Deshalb hat das Amt für Wasser- 

Ende Amtlicher Teil
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen
Kressbronn, Maria Hilfe der Christen

Samstag, 06. Juni 2026,  18:30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 09. Juni 2026, 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Juni 2026, 9:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 13. Juni 2026, �18:30 Uhr Eucharistiefeier  
mit Firmlingen

Gattnau, St. Gallus

Sonntag, 07. Juni 2026, 9:00 Uhr Eucharistiefeier (+ Maria Rist)

Helfer für Kinderbibeltage gesucht
Am 09. bis 11. Oktober finden wieder die alljährlichen Kin-
derbibeltage statt. Die Kinderbibeltage sind ein Projekt der 
evangelischen, katholischen und christlichen Gemeinde Kress-
bronn. Hierfür werden noch HelferInnen für die Aktionen mit 
den Kindern sowie für die Küche und die Tätigkeiten im Hin-
tergrund gesucht. Bei Interesse melden Sie sich im Pfarrbüro. 
Wir freuen uns über jede Hilfe!

Predigtvorgespräch
Am Montag, 8. Juni um 19:30 Uhr gibt es wieder ein Predigt-
vorgespräch zum kommenden Sonntag mit Pfr. Lorenz Rösch 
im Pfarrhaus in Kressbronn.

Eucharistiefeier für und mit Jugendlichen  
am 13. Juni 20256
Die Sonntagvorabendmesse am 13. Juni ist im Rahmen der 
Firmvorbereitung schwerpunktmäßig mit und für Jugendliche. 
Daher findet sie auch außerplanmäßig nochmals in Kressbronn 
statt, weil hier der Rahmen für ein anschließendes Beisammen-
sein günstig ist. Zugleich bietet diese Eucharistiefeier eine gute 
Möglichkeit für die jungen Initiatoren von „Praise & See“ am 
darauffolgenden Samstag, vor Ort mit uns um das Gelingen zu 
beten und auch dafür zu werben. Herzliche Einladung an die 
Jugendlichen und alle, denen eine jugendfreundliche Kirche am 
Herzen liegt! 

Evangelische Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Wer euch hört, der hört mich; und wer euch 
verachtet, der verachtet 	 mich.“ Lk. 10, 16a

Gottesdienst
So, 07.06.26 | 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst | Pfarrer i.R. Bräuchle

Aktuelles
Sa, 06.06.26	 14.00 Uhr	� Geführte Bibelwegwanderung,  

Treffpunkt: Tourist-Info
So, 07.06.26	 20.00 Uhr	� Gebets- und Lobpreisabend  

in Laimnau

Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Günther Bretzel aus Friedrichshafen: Wer es gerne „schwäbisch 
luschtig“ mag, ist bei ihm garantiert gut aufgehoben. Seine 
Lieder starten meist ganz harmlos, aber dann nehmen die Ge-
schichten gehörig Fahrt auf, egal, ob „se môl stimmet oder au 
it“. Zum Totlachen!
Ingrid Koch aus Tettnang: Sie hat sich mit ihren gereimten 
Alltagsgeschichten schon längst einen guten Namen im Ober-
schwäbischen gemacht. Ihre Fans lieben an ihren Gedichten 
und Geschichten die Gabe, Alltägliches im menschlichen Zu-
sammenleben tiefschürfend zu erkennen und mit ihrem herr-
lichen „Schwäbisch-Reim“ auf den Punkt zu bringen. 
Mit Getränkebewirtung, bitte auf witterungsangemessene 
Kleidung achten. Die Anlage ist nicht barrierefrei. Im Rahmen 
des Möglichen werden gerne Hilfestellungen geleistet. Hunde 
müssen leider draußen bleiben.
Weitere Infos unter www.kressbronn.de/veranstaltungen/ver-
anstaltungskalender und www.signatur-literatur.de 

„Artgerecht und bäuerlich“ – Porträts und Land-
schaften des Malers Hermann Tiebert (1895-1978)

Vortrag von Dr. Uwe Degreif auf der Hofanlage Milz, 
Kressbronn-Retterschen, Dorfstraße 56, Scheuer  
am Freitag, 19. Juni 2026, 19.00 Uhr
Eintritt frei
Der in Isny lebende Hermann Tiebert (1895-1978) hatte sich im 
„Dritten Reich“ mit Porträts von Bauern und Bäuerinnen einen 
Namen gemacht. Viele Nazi-Größen erwarben ein Bild von ihm, 
Tiebert stand auf Joseph Göbbels Liste der „Gottbegnadeten“. 
Aus ihm sollte mal ein ganz Großer werden, jedoch verhinder-
ten Krieg und Krankheit dies. Der Vortrag gewährt einen Ein-
blick in Tieberts malerisches und grafisches Schaffen und stellt 

Di, 09.06.26	 19.00 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen
Fr, 12.06.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugendgruppe „Alive“

Neuapostolische Kirche Langenargen

Mittwoch, 03. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Lan-
genargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Sonntag, 07. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Lan-
genargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Verschiedenes

Mundart in der Scheuer 

Heiter-süffige Sommer-Lesung  auf der Hofanlage Milz, 
Kressbronn-Retterschen, Dorfstraße 56, Scheuer  
am Freitag, 17. Juli, 2026, 19.00 Uhr
Tickets ab sofort nur als Reservierung im Vorverkauf (keine 
Platzreservierung, keine Abendkasse) im Weltladen Kress-
bronn (https://weltladen-kressbronn.de  Untermühleweg 3, 
88079 Kressbronn am Bodensee) Eintritt: 15 €. Veranstalter ist 
die Literarische Vereinigung SIGNATUR e.V., Tettnang 

Angelehnt an die 20 Jahre zurückliegende Signatur-Veran-
staltungsreihe „Mundart im Backhäusle“ in Hergensweiler/
Allg. sollen diese seinerzeit überaus beliebten Dialekt-Abende 
wiederbelebt werden. Und so lädt Signatur e. V. herzlich - in 
freundlicher Kooperation mit dem Verein zur Erhaltung der 
Hofanlage Milz - zur diesjährigen Auftaktveranstaltung in Ret-
terschen ein. Auftreten werden:
Hugo Breitschmid aus Dürnau/LK Sigmaringen: Der Bau-
erndichter ist durch seine Bücher und Vorträge weit über die 
Grenzen seiner Heimatregion Oberschwaben bekannt. Seine 
Themen kreisen um das bäuerliche Leben, um die Schönheiten 
der oberschwäbischen Landschaft und um die typischen Ver-
haltensmerkmale seiner Zeitgenossen.

Foto: Privat

Foto: Privat
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Der Höhepunkt des dreitägigen Fests, war wie gewohnt der 
Pfingstmontag, an dem der Musikverein Kressbronn selbst auf 
der Bühne Platz nahm. In der diesjährigen Pfingstfestival Show 
drehte sich alles um das Thema Bauarbeiten. Neben einer freizü-
gigen Tanz-Choreo im Feinripp-Hemd mit Blaumann und Bau-
helm, einer Rhythmusgruppe, die mit Hämmern auf verschie-
denen Werkzeugen spielten und einer aus einem Abwasserrohr 
gebaute Drumbone mit der zwei Musiker das berühmte Stück 
„Daddy Cool“ zum Besten gaben, bildete eine schwingende Ab-
rissbirne den Höhepunkt der Show. Auf ihr schaukelte ein Bau-
arbeiter und sang das Lied „Wrecking Ball“ von Miley Cyrus. 
Bei strahlendem Sonnenschein feierte das brechend volle Fest-
zelt mit den Musikern bis in den späten Nachmittag. 
Der Musikverein Kressbronn e.V. möchte sich bei allen Mit-
gliedern, deren Familienangehörigen und bei allen Helfern für 
die Unterstützung bedanken. Außerdem gilt ein großer Dank 
allen Anwohnern und zuletzt natürlich den treuen Pfingstfesti-
val-Besuchern.

Aktuelle Woche 

Samstag, 06.06.2026
14:00 Uhr	 geführte Bibelwegwanderung, kostenfrei, 

ohne Anmeldung, nur bei trockener Wit-
terung, Treff: Brunnen am Bahnhofsplatz, 
Nonnenbacher Weg 30, 

16:30 Uhr	 „Wein schöner Abend“, Wein, Aussicht  
und gute Gesellschaft, kostenfrei,  
ohne Anmeldung, nur bei guter Witterung,  
Treff: Hütte am Bauernpfad, Weinbichl

Sonntag, 07.06.2026
16:00 Uhr	 Führung durch die aktuelle Ausstellung, 

vielstimmig: artists@school, bis 07.06.2026, 
Treff: Kunstmuseum Lände, Seestraße 24, 

19:30 Uhr	 Parkkonzert mit der Musikkapelle Tannau e. V., 
kostenfrei, entfällt bei Starkregen/Sturm,  
Treff: Konzertmuschel, Schlösslepark

Montag, 08.06.2026
14:00 Uhr	 Fahrt zum Seniorenkino nach Friedrichsha-

fen, Film „EXTRAWURST - Wer grillt hier 
wen?“, Beginn um 15:00 Uhr, Reservierung 
Fahrservice: 0155 6599 2831 (Seniorenrat), 
Kosten: 3,00 €, Treff: Bushaltestelle Rat-
haus, Hauptstraße 19, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

16:30 Uhr	 Kressbronner Edelbrenner: Brennerei-
führung – von der Frucht zum Destillat, 
Besichtigung inkl. Verkostung, Kosten: 5,00 
€, ohne Anmeldung, Treff: Rädlewirtschaft 
Rottmar, Am Dorfbach 14, 

17:00 Uhr	 Gästebegrüßung, informativer Spaziergang 
durch den Ort, kostenfrei, ohne Anmeldung, 
Treff: Tourist-Information, Nonnenbacher 
Weg 30, 

17:00 Uhr	 Seniorenrat: Gedächtnistraining,  
Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

die Fragen, welches Menschenbild seine Porträts zeichneten und 
warum sie bei den Funktionären so beliebt waren.
Dr. Uwe Degreif war von 1997 bis 2020 stellvertretender Leiter 
des Museums Biberach. Auf der Hofanlage Milz hat er die Ma-
ler Johann Baptist Pflug (2023), Jakob Bräckle (2024) und Jakob 
Eggli (2025) in Vorträgen vorgestellt.
Eintritt frei. Spenden werden dankbar für den Erhalt des Kul-
turdenkmals Hofanlage Milz verwendet. 
Mit Getränkebewirtung, bitte auf witterungsangemessene 
Kleidung achten. Die Anlage ist nicht barrierefrei. Im Rahmen 
des Möglichen werden gerne Hilfestellungen geleistet. Hunde 
müssen leider draußen bleiben.
Weitere Infos unter www.kressbronn.de/veranstaltungen/ver-
anstaltungskalender und Tel.: 07543/96650

Pfingstfestival Kressbronn- das war ein Fest!
Am vergangenen Pfingstwochenende veranstaltete der Musik-
verein Kressbronn e.V. wie gewohnt, das traditionelle Pfingst-
festival auf dem in diesem Jahr neu sanierten Strandbadpark-
platz in Kressbronn.
Drei Tage lang brachten die Besucher das Pfingstfestzelt zum 
Beben und feierten ausgelassen.

Begonnen hat das Pfingstfestwochenende am Samstag mit 
den drei Bands „Die 4 Lustigen 5“, „Hofenbrass“ und „2-Takt-
Brass“. Das gut besuchte Zelt feierte und tanzte ausgelassen.
Am Sonntag begrüßte der Musikverein Obereisenbach die Be-
sucher mit einem zünftigen Frühschoppen, nachmittags spielte 
die Jugendkapelle Kressbronn und zeigte ihr Können. Am 
Abend ging es weiter mit „Strodiac“ und der Brassband „Blech-
werk“, bevor DJ Shorty das Zelt so richtig einheizte.

Fotos: Pia Wachter
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Klingenstein (Boston), kostenfrei, Anmel-
dung per Mail an kultur@kressbronn.de, 
Treff: Mehrzweckraum Gemeindebücherei, 
Hemigkofener Straße 11

Donnerstag, 11.06.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19, 
15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-

Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis, 15,00 
€/EBC, ohne Anmeldung, Treff: Steinhauser 
GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

16:45 Uhr	 Führung durch die ehemalige Bodan-Werft, 
Kosten: 5,00 €/Erwachsene ab 18 J., 4,00 €/
EBC, Anmeldung: 07543 9665-0 oder tou-
rist-info@kressbronn.de, Treff: Brunnen am 
Bodanplatz, Bodan-Werft 11

Freitag, 12.06.2026
08:45 – 09:45 Uhr	 Boot Camp, bitte eigene Matte mitbringen, 

Kosten: 15,00 €, Anmeldung: 0176 43741928, 
Treff: Hofgut Schleinsee, Schleinsee 3, 

10:00 – 12:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

19:30 Uhr	 Florian Wagner: The Flo Must Go On, 
Klavierkabarett, Einlass ab 18:30 Uhr,  
freie Platzwahl, mit Bewirtung,  
Tickets: www.reservix.de ab 23,00 €,  
Treff: Festhalle, Hauptstraße 39

Samstag, 13.06.2026
10:00 – 12:00 Uhr	 Wandern mit Alpakas, Anmeldung:  

www.vhs-bodenseekreis.de oder Tel. 07541 
2045468, Treff: Daniela Beck, Kapellen
straße 26 (gegenüber Gaststätte), 

14:00 Uhr	 Hula-Hoop Dance und Fitness, Anmeldung: 
www.vhs-bodenseekreis.de oder Tel. 07541 
2045468, Treff: Festhalle, Hauptstraße 39

Sonntag, 14.06.2026
10:15 – 13:00 Uhr	 Tag der offenen Tür der Jugendmusikschule, 

Treff: Haus der Musik, Pfarrweg 3, 
11:00 – 17:00 Uhr	 Kressbronner Gartentour 2026, Info-Flyer 

erhältlich in der Tourist-Information, kos-
tenfrei, bei jeder Witterung, Treff: Kress-
bronner Gärten, 

17:30 Uhr	 Parkkonzert mit dem Musikverein Oberreit-
nau e. V., kostenfrei, entfällt bei Starkregen/
Sturm, Treff: Konzertmuschel, S 
chlösslepark

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der 
Homepage www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-
einrichtungen/kinderbetreuung/familientreff

Alle Veranstaltungen finden Sie auch online unter: 
www.kressbronn.de/veranstaltungen

Dienstag, 09.06.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz, Untermühleweg, 

14:00 – 17:00 Uhr	 Betreuungsgruppe für Menschen mit 
Demenz, ein Entlastungsnachmittag für 
pflegende Angehörige, kostenfrei, Anfra-
ge bei Ute Dittmar, Tel. 07543 5600 oder 
lebensraum.kressbronn@stiftung-liebenau.
de, Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1, 

14:00 – 17:00 Uhr	 Kreativ-Nachmittag für Jung und Alt, Hand-
arbeiten bei Kaffee und Kuchen, Anmeldung 
bei Andrea Grabe 0172-6836244 oder Silvia 
Bauer 0179-6849471, Treff: Parkkaffee, See-
straße 24, 

14:30 – 15:30 Uhr	 Ultramarin Hafenführung, ab 12 Jahren, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: vor dem 
Fachmarkt ULTRAMARIN Die Meichle + 
Mohr Marina, Im Wassersportzentrum 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis, 15,00 
€/EBC, ohne Anmeldung, Treff: Steinhauser 
GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

17:00 Uhr	 Öffentliche Führung auf der historischen 
Hofanlage Milz, Kosten: 3,00 €/Erwachse-
ne, 1,00 €/Kinder 6-12 J., ohne Anmeldung, 
Treff: Hofanlage Milz, Dorfstraße 56, 

18:00 Uhr	 Kutschfahrt zur historischen Kabelhänge-
brücke, Kosten: 15,00 €/Erwachsene, 14,00 
€/EBC, 7,00 €/Kind mit Sitzplatz, 6,00 €/
EBC, 0,00 €/ohne Sitzplatz, Anmeldung: 
07543 9665-0 oder tourist-info@kressbronn.
de, Treff: Tourist-Information, Nonnenba-
cher Weg 30, 

19:00 Uhr	 Argentinischer Tango, Kosten: 12,00 €,  
ohne Anmeldung, Infos: www.mare-tango.de, 
Treff: Werft1919, Bodan-Werft 11

Mittwoch, 10.06.2026
10:00 – 13:00 Uhr	 geführte E-Bike Tour für Gäste, Fahrtstre-

cke: ca. 40 km, E-Bike mitbringen, kosten-
frei, ohne Anmeldung, nur bei trockener 
Witterung, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Kreative Kids - Kunst aus der Natur, Kos-
ten: 20,00 €, Anmeldung: info@hofgut-
schleinsee.de, Treff: Hofgut Schleinsee, 
Schleinsee 3, 

17:00 Uhr	 Theater TamBambura: „Die Bienenkönigin“, 
Einlass ab 16:30 Uhr, freie Platzwahl, nur 
Tageskasse, Eintritt: 2,00 €, Kressbronner 
Übernachtungsgäste frei, Treff: Konzertmu-
schel im Schlösslepark (bei Regen: Lände, 
Seestraße 24), 

18:00 Uhr	 Mit dem Bauern über den neu gestalteten 
Bauernpfad, ein abendlicher Spaziergang 
mit Informationen über die regionale Land-
wirtschaft, kostenfrei, ohne Anmeldung, 
Treff: Wanderparkplatz Bauernpfad, 

19:30 Uhr	 „Chaim Grade: Mein Streit mit Hirsch Ra-
sejner“, Buchpräsentation von Dr. Susanne 
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Volkshochschule Bodenseekreis

Bei u.a. diesen VHS-Kursen sind noch Plätze frei: 

Wandern mit Alpakas 
Sie wollten schon immer mal mit Alpakas in Kontakt treten, 
sie führen und erleben, sich von ihrer ruhigen und gemütlichen 
Mentalität anstecken lassen? Wandern Sie mit der heilsamen 
Ruhe und Gelassenheit dieser besonderen Tiere durch das 
schöne Kressbronner Hinterland.
Idealerweise führt jeder Teilnehmende während des Spazier-
gangs „sein eigenes“ Tier. Maximal eine weitere Begleitperson 
(Entgelt 10,00 EUR, vor Ort zu entrichten) ist möglich. Die 
Veranstaltung richtet sich vorwiegend an Erwachsene, es könn-
ten aber auch Kinder ab 10 Jahren teilnehmen. Mitzubringen 
sind: wetterfeste Kleidung (bitte keinen Regenschirm), robuste 
Schuhe, evtl. Getränk. Bitte keine Hunde mitbringen!
Daniela Beck, ein Vormittag, Samstag, 13.06.2026, 09:00 - 
11:00 Uhr, Treffpunkt: Betznau, gegenüber Gaststätte, Kapel-
lenstraße 26, RB104803KR / 38,00 EUR (nicht rabattierbar), 
kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Hula-Hoop Dance und Fitness 
Hula Hoop Dance ist ein kreativer Mix aus Tanz und Bewe-
gung mit dem Reifen. Neben dem klassischen Hüftkreisen 
(Waist Hooping) lernst du auch spannende Off-Body-Tricks – 
mit vielen Varianten, die sich oft schon beim ersten Versuch 
umsetzen lassen. Am Ende verbinden wir die Bewegungen zu 
einer kleinen Choreografie. Der Kurs ist ideal für alle, die Spaß 
an Bewegung, Tanz und Koordination haben! Reifen sind vor-
handen, eigene dürfen gern mitgebracht werden. Bitte bequeme 
Kleidung und ein Getränk mitbringen.
Sophia Frey, ein Nachmittag, Samstag, 13.06.2026, 14:00 - 
16:00 Uhr, Festhalle, bitte Seiteneingang benutzen, Hauptstr. 
39, RB302995KR / 15,41 EUR (gültig ab 7 Teilnehmenden), 
kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Nähere Infos zu den Kursen gibt es auf unserer Homepage 
unter www.vhs-bodenseekreis.de (Anmeldungen direkt online 
möglich) oder telefonisch bei der der Außenstellenleiterin in 
Kressbronn a. B., Ulrike Martin, Tel. 07543 500956 (ggf. Mail-
box) oder per Mail an kressbronn@vhs-bodenseekreis.de. 

Kunstmuseum Lände, Seestraße 24,  
88079 Kressbronn a. B.

Aktuelle Ausstellung: 26.04. bis 07.06.2026
Infos zu Ausstellungen unter www.kunstmuseum-laende.de

PARKKAFFEE, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.
Montag bis Mittwoch sowie Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr, Don-
nerstag:  14:00 – mind. 22:00 Uhr,Samstag und Sonntag: 9:00 
– mind. 22:00 Uhr, Frühstück ab 9:00 Uhr mit Reservierung

Museum für historische Schiffsmodelle,  
Seestraße 20, 88079 Kressbronn a. B.
Dienstag – Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Offizielle Regeln

Wer hat wann das Rad erfunden? - 
Man kann es nur schwer erkunden. 
Es sind nicht mehr nachweisbare 
über fünf mal tausend Jahre.

Seitdem existiert das Wollen, 
Mensch und Masse fort zu rollen, 
erst mit eigner Körperkraft, 
was bald Pferd - auch Ochse - schafft.

Dann auf Fortschritt eingeschworen, 
gab‘s Erfindung von Motoren, 
die nicht nur Geschwindigkeiten, 
die auch Wirtschaftsboom bereiten.

Und es boomt dann solchermaßen, 
dass es eng wird auf den Straßen, 
hier zweihundert, da der Stau, 
Lenker machen sich zur Sau,

blinken vorn und drängeln hinten, 
und so kommt es zu den Finten, 
Vogel und noch mehr zu zeigen 
und aufs Fahrrad umzusteigen.

Doch auf Autostraßenpisten  
gibt es mancherlei Sadisten, 
die in Dreierreihen radeln 
und das Radeln dadurch „adeln“.

Auto schleicht im Ortsverkehr  
Fahrradfahrern hinterher; 
ist dann mal die Straße frei, 
blitzt‘s bei vierzig. - Schweinerei!

Immerhin es passt ins Bild, 
wiederholt ein Dreißig-Schild, 
denn der Deutsche kann mitnichten 
auf den Schilderwald verzichten.

Neulich denk‘ ich, seh‘ ich recht, 
Stadt fand hier die Dreißig schlecht? - 
Doch das Schild ist nicht gewichen, 
dreißig hat man durchgestrichen.

Axel Rheineck 

Öffnungszeiten:

Dienstag:	 09.45 – 11.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr

Mittwoch:	 15.00 – 21.00 Uhr (Warmbadetag)

Donnerstag:	 09.45 – 11.00 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr

Freitag:	 16.00 – 19.00 Uhr

Schwimm mal wieder...
... im Hallenbad Kressbronn a. B.



Nummer 23	 Die kleine Seepost	 Seite 15

Das Team der „Tierfreunde Bodenseekreis e.V.“ freut sich sehr 
über diese schöne Spende, die dazu beiträgt, dass die Schütz-
linge im örtlichen Tierheim bestmöglich versorgt werden kön-
nen: „Vielen Dank an das ganze Siegerteam für diese wertvolle 
Unterstützung für den Tierschutz!“, so Uschi Gärtner, Tier-
heimleitung.
Seit 30 Jahren kümmert sich der Verein ehrenamtlich um Tiere 
in Not in der Region und ist dafür dringend auf Spenden und 
Mitglieder angewiesen.
Kontakt: www.tierfreunde-bodenseekreis.de;  
E-Mail: info@tierfreunde-bodenseekreis.de;  
Instagram: tierfreunde_bodensee

Leichtathleten erfolgreich  
bei den Kreismeisterschaften
Bei den Mehrkampf-Kreismeisterschaften am 14. Mai in Tett-
nang zeigten die Nach-
wuchsathletinnen des 
TV Kressbronn starke 
Leistungen. In der Al-
tersklasse W12 starte-
ten Emilia Schreiber 
und Sophia Mittag im 
Blockwettkampf Sprint/
Sprung (bestehend aus 
60m Hürden, Weit-
sprung, 75m, Hoch-
sprung, Ballwurf). 
Bereits über die 60 m 
Hürden machten beide im 
großen Teilnehmerfeld 
auf sich aufmerksam: 
Emilia lief die schnellste 
Zeit, Sophia erreichte 
die drittschnellste Zeit. 
Im Weitsprung über-
zeugte besonders Emilia 
anschließend mit einer 
neuen persönlichen Best-
leistung von 4,15 m und 
der Tagesbestweite. Über 
die 75m zeigten beide so-
lide Leistungen, wobei 
die Konkurrenz den Ab-
stand in der Gesamtwer-
tung etwas verkürzen konnte.
Auch im Hochsprung zeigten beide starke Leistungen. Beson-
ders Sophia überzeugte mit der besten Tagesleistung und einer 
neuen persönlichen Bestleistung von 1,28m. Zum Abschluss 
des Wettkampfs belegte Emilia im Ballwurf nochmals Rang 
zwei.
Entscheidend war jedoch die Gesamtwertung des Mehrkampfs: 
Hier sicherte sich Emilia den 1. Platz und damit den Titel der 
Kreismeisterin. Sophia komplettierte das starke Ergebnis mit 
dem 3. Platz auf dem Siegerpodest. Damit wurden die Kress-
bronner Vereinsfarben im großen Teilnehmerfeld erfolgreich 
vertreten.

Vereinsnachrichten

NV Griesebigger überreicht Spende
Anstatt bei Zunftmeisterempfängen in der Fasnet Geschenke 
mitzubringen, die eh keiner brauch, ist es Tradition, so wie bei 
vielen Narrenvereinen, eine Spende zu überreichen. Somit ist 
bei den Griesebigger in den letzten drei Jahren ein Betrag zu-
sammen gekommen von 500.- Euro. Ihnen ist es wichtig dass 

die Aktion in der Nähe, am Ort bleibt und direkt ankommt. Die-
ses Jahr hat der Verein die junge Familie Mehlmann, aus Gatt-
nau, unterstützt. Durch eine Krebsdiagnose der Mutter, Julia 
Mehlmann, ist der Alltag der Familie, nicht mehr so wie vorher. 
Viele Sachen müssen neben der medizinischen Versorgung, 
umorganisiert werden. Die regionalen Zeitungen berichteten. 
Wer eine Spende als Unterstützung abgeben möchte, kann unter 
www.gofundme.de mehr erfahren und sich informieren.
Julia Mehlmann und Vorstand Jörg Matthäus

Siegerteam von „Forst‘s Pub Quiz“ spendet 
Preisgeld an Tierheim Kressbronn-Langenargen
Das Siegerteam des zweiten „Forst‘s Pub Quiz“(Gasthof Zum 
Forst in Kressbronn) hat sich entschieden, das Preisgeld in 

Höhe von 150 Euro an das Tierheim Kressbronn-Langenargen 
zu spenden. Marina, Anna und Fabian waren vertretend für das 
achtköpfige Siegerteam für die Spendenübergabe zu Besuch im 
Tierheim in Gießen und lernten dabei auch die Tiere kennen, 
die aktuell dort auf ein neues Zuhause warten.

Marina, Anna und Fabian aus dem Siegerteam bei der Spen-
denübergabe an Bea vom Tierheim-Team (ganz rechts)  
in Gießen � Foto: Tierfreunde Bodenseekreis e.V.

Anzeigen bringen Erfolg!
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SPORTVEREIN KRESSBONN

Spezial Olympics Fußball
Das Quali-Turnier für Menschen mit Behinderung findet auch 
2026 wieder statt. Ausrichter ist der Sportverein Kressbronn 
zusammen mit der Stiftung Liebenau. Termin ist der 10. Juni 
2026 von 9:30 bis ca. 16.00 Uhr
Eröffnet wird das Turnier durch den Vorsitzenden des SVK, 
Alexander Uhle. Nach Ablegen des olympischen Eides durch 
eine Person mit Behinderung beginnt das Turnier. Die Mann-
schaften sind in unterschiedliche Gruppen, je nach Behinder-
tengrad, eingeteilt. Die jeweils Gruppenersten qualifizieren 
sich für die württembergische Meisterschaft und die Sieger 
nehmen an der Deutschen Meisterschaft teil. 
Wenn Sie Zeit haben, besuchen Sie dieses Turnier. Sie werden 
erleben, mit welcher Freude und Leidenschaft hier gekickt wird. 
Es ist für alle Helfenden eine große Herausforderung, nehmen 
doch ca. 160 Sportlerinnen und Sportler teil. Deshalb ein gro-
ßes Dankeschön an den SVK mit seinen Helfern, dem Roten 
Kreuz, den Schiedsrichtern, Familie Knobloch für die Essens-
zubereitung, für alle Teilnehmenden u. v. mehr.
Wir würden uns sehr freuen, viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer begrüßen zu können. Erleben Sie Behindertensport 
hautnah, wes wird Ihnen durch strahlende Gesichter gedankt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Nachbarschaft

Musik im Glas – Ein Sommerabend für alle Sinne
Am Samstag, den 11. Juli 2026, ab 18:30 Uhr lädt Veronika Vet-
ter und der Winzerhof der Familie Gierer in Nonnenhorn zu 
einem genussvollen Abend ein, bei dem Wein, Kulinarik und 
Musik zu einem besonderen Erlebnis verschmelzen.
Der Winzer persönlich stellt seine 
erlesenen Weine vor und gibt span-
nende Einblicke in die Philosophie 
und Tradition des Hauses Gierer. Be-
gleitet werden die edlen Tropfen von 
raffinierten Käsevariationen aus dem 
Bregenzerwald, liebevoll zusam-
mengestellt von Käse Caspar, dessen 
Auswahl perfekt auf die Weine abge-
stimmt ist.
Doch dieser Abend spricht nicht nur 
den Gaumen, sondern auch das Herz 
an. Die Sopranistin Veronika Vetter 
aus Kressbronn verzaubert ihr Publikum mit ihrer samtenen 
Stimme und feiner musikalischer Ausdruckskraft. In einem 
stimmungsvollen Programm nimmt sie die Zuhörer mit auf eine 
Reise voller Emotionen – von italienischer Leidenschaft über 
zarte romantische Sehnsucht bis hin zu klangvollen Momenten, 
die zum Träumen einladen. Begleitet wird sie dabei von Helmut 
Resch am Akkordeon, der sensibel und virtuos begleitet. Mit 
seinem Spiel öffnet er klangliche Fenster nach Frankreich und 
lässt Pariser Melancholie, mediterrane Leichtigkeit und nost-
algischen Chansons lebendig werden.
Samstag 11.07.2026, ab 18:30 Winzerhof Gierer, Sonnenbichl-
straße 31, 88149 Nonnenhorn 
Voranmeldung: info@winzerhof-gierer.de. Pro Person 70,00 € 
inkl. Weinverkostung, Käsesomellier und Musik

Neues beim Turnverein Kressbronn: 
Ultimate Frisbee
Lust auf Bewegung, frische Luft und ein tolles Miteinander?
Ultimate Frisbee verbindet Laufen, Werfen, Teamgeist und 
Fairness zu einem Sport, der schnell begeistert.
Beim TV Kressbronn sind Neueinsteiger und Neueinsteige-
rinnen genauso willkommen wie erfahrene Spieler und Spiele-
rinnen. Gespielt wird immer dienstags um 18:30 Uhr auf dem 
Rasensportplatz an der Seesporthalle.

Ultimate Frisbee
Beginn: 09.06.2026 Sportplatz vor der Seesporthalle
Dienstags: 18:30 Uhr mit Felix
Anmeldung bitte per E-Mail: fitnesskurse@tvkressbronn.de

Einladung zum Sommerfest  
der Kressbronner Kletterabteilung
Die TVK Abteilung Klettern und Bouldern lädt am Sonntag, 
den 21.06.2026, ab 14 Uhr zum diesjährigen Sommerfest ein.
Der Tag spielt sich in der und rund um die Kletterhalle ab:
Es soll ein Mitbringbuffet geben und bei gutem Wetter gegrillt 
werden. Bei schlechtem Wetter lässt es sich auch hervorragend 
im Cube aushalten, den wir wieder zur Verfügung gestellt be-
kommen. Wir bauen für euch diverse Spiele und Challenges auf 
und der Eintritt zum Klettern in der Halle ist frei!
Den Abend lassen wir nach getanem Workout dann gemütlich 
zusammen mit Getränken und gegebenenfalls am Feuer aus-
klingen. Wir freuen uns auf euch!
Morgen, am 05. Juni, ist die Halle außerdem wieder von 17:00-
19:00 Uhr für das Familienklettern reserviert.
Übermorgen, am 06. Juni findet dann von 9.30-12.00 Uhr das 
Frauenklettern statt.
Weitere Informationen dazu erhaltet ihr auf unserer Website 
oder direkt bei Magda per E-Mail: frauenklettern@tvkress-
bronn.de, zu den Öffnungszeiten und unseren Kursangeboten 
auf der Website des TV Kressbronn unter www.tvkressbronn.
de/abteilung/klettern oder auf Instagram: https://www.insta-
gram.com/tvk_klettern_bouldern

Spannendes Pokalspiel auf neuem Boule-Platz
Bei hochsommerlichen Temperaturen empfing TV Kressbronn 
im Pokalwettbewerb den PC Grünkraut, ein favorisierter Geg-
ner aus der Oberliga, der drei Ligen über uns spielt. Das Heim-
spielauf unserem neuen Platz bot den Zuschauern beste Unter-
haltung und entwickelte sich zu einerspannenden Begegnung.
Bereits in den sechs Tête-à-Tête-Partien zeigte unser Team eine 
starke Leistung und konnte drei Spiele für sich entscheiden. 
Gegen die erfahrenen Gäste hielt unsere Mannschaft über die 
gesamte Begegnung hervorragend mit und verlangte dem Favo-
riten alles ab.
Die Entscheidung fiel schließlich denkbar knapp mit der letzten 
Kugel des Tages, die über Sieg und Niederlage entschied. Trotz 
des unglücklichen Ausgangs kann das Team auf eine starke 
Leistung und einen gelungenen Auftritt stolz sein.
Neben dem sportlichen Geschehen sorgten selbstgebackener 
Kuchen und die gute Stimmung auf und neben dem Platz für 
eine rundum gelungene Veranstaltung. Spieler, Helfer und Zu-
schauer genossen einen heißen, aber erfolgreichen Boule-Nach-
mittag auf der neuen Anlage.
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Hilfe im Alter – Anlaufstelle für Senioren und Angehörige 
Die offene Sprechstunde findet immer donnerstags von  
10:00 – 12:00 Uhr in der Wohnanlage „Kapellenhof“ 
Friedhofweg 1 in Kressbronn statt. Einfach ohne  
Voranmeldung vorbeikommen. Telefon 0 75 43 / 95 29 326
Nachbarschaftshilfe Kressbronn 
Einsatzleitung Monika Baumann.  
Sprechstunde donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr in der  
Wohnanlage „Kapellenhof“, Friedhofweg 1 in Kressbronn.  
Telefonisch täglich zu erreichen unter 0 75 43 / 96 42 67
Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Katharinenstraße 16 (Haus der kirchlichen Dienste)  
88045 Friedrichshafen, Telefon 0 75 41 / 30 00 40
„Frauen helfen Frauen“ – Notruf 
Hilfe und Beratung für Frauen und Mädchen bei Misshand-
lung und Vergewaltigung: Mo, Di, Do von 9:00 – 12:00 Uhr, 
Fr von 15:00 – 17:00 Uhr; Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Trennung und Scheidung: Montags von 19:30 – 21:00 Uhr 
Friedrichshafen-Fischbach, Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Hotline „Essstörungen“ 
Dienstags von 18:00 – 20:00 Uhr, Telefon 0 75 41 / 30 00 60
Betreuungsgruppe für Demenzkranke  
in Kressbronn und Umgebung
Dienstags von 14.00 – 17.00 Uhr. Interessierte können sich 
gerne an folgenden Ansprechpartner wenden: Ute Dittmar, 
Lebensräume für Jung und Alt, Kapellenhof 
Telefon: 07543-5600
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Selbsthilfegruppe, mittwochs 19:30 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus Ottenbergweg  
Daniel Maier, Telefon 07543/54532
Anlaufstelle für Frauen 
Beratung und Unterstützung bei körperlicher, seelischer  
oder sexueller Gewalt und in Lebenskrisen.  
Mo., Di. und Do. von 9:00 – 12:00 Uhr  
Mi von 17:00 – 19:00 Uhr, Fr. von 12:00 – 14:00 Uhr  
Scheffelstraße 54 in Friedrichshafen, Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Sozialverband VdK-Ortsverband Kressbronn 
Alle die sich im Dschungel des sozialen Rechts nicht mehr 
zurecht finden sind bei uns gut aufgehoben. Unfallopfer, 
Chronisch Kranke, Pflegebedürftige, Grundsicherungs
empfänger und Rentner. Wir stehen ihnen mit Rat  
und Tat zur Seite. Vorstandsvorsitzende Anita Ritter,  
Telefon 07542/9479661. VdK Rechtsberatung Sekretariat  
Friedrichshafen, Telefon 07541/376960 (09-12 Uhr)  
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-kressbronn/
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus 
„Beschützendes Haus Bodenseekreis“ 
Zuflucht für von Gewalt betroffene Frauen 
Telefon 0 75 41 / 48 93 626, Fax 0 75 41 / 48 93 627,  
Mail: inof@awo-bodenseekreis.de
SKM – Bodenseekreis e.V. – Betreuungsverein�  
Rechtliche Betreuungen und individuelle Informationen  
zu allen Fragen der persönlichen und rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung.  
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Staße 6, 88677 Markdorf- 
Ittendorf, Tel. 07544 / 9679960, Fax 07544 964630 
rentschler@skm-bodensee.de, www.skm-bodensee.de

Landratsamt Bodenseekreis

Online-Vortrag am 18. Juni: Selbstbestimmte 
Vorsorge für Unfall, Krankheit, Alter
Die selbstbestimme Vorsorge ist das Thema eines kostenlo-
sen Online-Vortrags am Donnerstag, 18. Juni 2026 um 17:00 
Uhr. Friedrich Theiss vom Diakonischen Betreuungsverein 
Bodensee e. V. spricht über Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung, gibt wertvolle Anregungen und beant-
wortet Fragen. Eingeladen sind alle interessierten Menschen. 
Die Anmeldung ist unter www.bodenseekreis.de/aelterwerden 
möglich. Der Link zum Online-Vortrag wird dann per E-Mail 
verschickt.
Selbstbestimmung ab der Volljährigkeit bedeutet, Verantwor-
tung für das eigene Leben zu übernehmen, auch nach einem 
Unfall, Krankheit oder Demenz. Man sollte vorsorgen, dass 
andere im Sinne der und entsprechend der eigenen Wünsche 
handeln – sei es in Bezug auf die medizinische Versorgung, Be-
handlung, Wohnform, Tagesgestaltung oder mehr. Ob zuhause, 
in einer Wohngemeinschaft oder in einem Heim: Jede und jeder 
muss für sich festlegen, was im Ernstfall gelten soll. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortrags-
reihe des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt. 
Das Netzwerk ist ein Zusammenschluss von rund 300 Akteu-
ren in diesem Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, 
Fachkräften sowie ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern. Ansprechpartnerin im Landratsamt Bodenseekreis 
ist Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 oder wiltrud.bo-
lien@bodenseekreis.de 

Soziale Einrichtungen

Sozialstation St. Martin 
Kranken- und Altenpflege – Nachbarschaftshilfe –  
Familienpflege. Sprechzeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr,  
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Klosterstraße 35, 88085 Langenargen, Telefon 0 75 43 / 12 70
Hospizgruppe Kressbronn 
Einsatzleitung Telefon 01 52 06 34 36 85
Konzett – Pflegedienst  
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Medizinische Nach- 
sorge, Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsdienste,  
Familienpflege. Schillerstraße 14, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 / 95 20 74 oder Mobil 01 71 / 75 08 125
AmbuCare Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege 
Tanja Schober, Telefon 07541 / 3864833 
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch
Ambulante Dienste für Menschen mit Behinderung 
St.Gallus-Hilfe gGmbH, Karlstraße 28, 88069 Tettnang 
Kontakt: Telefon 0 75 42 / 95 10 44, adtt@st.gallus-hilfe.de 
Wir unterstützen auch in Kressbronn und Langenargen.
Ambulante Hilfen für Menschen mit Behinderung 
Diakonie Pfingstweid e. V., Hegenenstraße 2, 88069 Tettnang 
Kontakt: 0 75 42 / 97 04 08, ambulantehilfen@pfingstweid.de
Alten- und Pflegeheim Haus St. Konrad 
Kurzzeitpflege und Dauerpflege, Telefon 0 75 43 / 96 03 - 100



 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wir trauern um 
 

Josef Günthör 
  

Die Gemeinde Kressbronn a. B. nimmt Abschied von Josef Günthör, der sich über viele Jahrzehnte hinweg mit großem Engagement für 
das Gemeinwohl eingesetzt hat. 

 
Von 1975 bis 2004 war Josef Günthör Mitglied des Gemeinderats für die CDU und wirkte in dieser Zeit in zahlreichen Ausschüssen mit. 
Sein Handeln war stets von Sachlichkeit, Ausgleich und Verantwortungsbewusstsein geprägt. Ein besonderes Anliegen waren ihm die 

Schulen, die Vereine sowie der Sport, für die er sich immer mit großem Herzblut einsetzte. 
 

Als Ur-Kressbronner war er eng mit seiner Heimat verbunden und brachte seine Verbundenheit zur Gemeinde und ihrer Geschichte in 
seine kommunalpolitische Arbeit ein. 

 
Für sein langjähriges Wirken wurde Josef Günthör mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit der Goldenen Ehrennadel des 

Gemeindetages, der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie der Bürgerplakette der Gemeinde Kressbronn a. B. 
 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet  
und werden ihn ehrend in unserer Erinnerung bewahren. 

 
 
 

 
Daniel Enzensperger 

Bürgermeister 
 

 

 

 
 

 

Wir trauern um

Bernhard Drerup
Mit großem persönlichem Einsatz war Bernhard Drerup Initiator der Eine-Welt-Gruppe und 
damit maßgeblich  daran beteiligt, den Eine-Welt-Laden in Kressbronn a. B. ins Leben zu 
rufen. Sein Wirken war geprägt von Verantwortungsbewusstsein, Beharrlichkeit und dem 

tiefen Wunsch, sich für mehr Gerechtigkeit und Menschlichkeit einzusetzen.

Mit derselben Hingabe engagierte er sich auch in der Hospizgruppe St. Konrad.  
Dort schenkte er zahlreichen Menschen mit großem Mitgefühl und ausgeprägter 

 Nächstenliebe Beistand und Unterstützung. Viele Menschen durften durch ihn Hilfe,  
Trost und menschliche Nähe erfahren.

Auf Grund seiner außergewöhnlichen Verdienste wurde er im Jahr 2012  
mit der Goldenen Ehrennadel der Gemeinde Kressbronn a. B. geehrt.

Bernhard Drerup hinterlässt Spuren weit über sein unmittelbares Wirken hinaus. 

Wir verlieren einen Menschen, der sich in besonderer Weise für andere eingesetzt hat  
und dessen Handeln von Menschlichkeit und Hilfsbereitschaft geprägt war.

Daniel Enzensperger 
Bürgermeister
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Wir schützen Natur. 
Helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: GLS-Bank
IBAN: DE70 4306 0967 7025 1876 01
BIC: SOLADEST600
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Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006
www.weisser-ring.de

Nachruf 
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter 

Viktor Habelmann 
Er war unser Fertigungsleiter seit der Gründung der GKS im Jahr 1976. 
Durch seine natürliche Autorität, seine Kompetenz und seine Loyalität  

hat er über 3 Jahrzehnte maßgeblich zum Erfolg der Firma beigetragen. 
Er war ein Vorbild für uns alle.

Er ist nun im Alter von 88 Jahren von uns gegangen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

 Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Tochter mit Familie. 

 Geschäftsleitung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
GKS Hydraulik GmbH & Co. KG   

Kressbronn

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Grabmale und Bau
Baienfurt  0751-46 566 
Mobil  0172-834 08 94 

Kressbronn  0 75 43-50 400
www.grabmale-wachter.de

Grabmale Wachter
D i e  K u n s t  d e s  S t e i n s
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 Nächstenliebe Beistand und Unterstützung. Viele Menschen durften durch ihn Hilfe,  
Trost und menschliche Nähe erfahren.

Auf Grund seiner außergewöhnlichen Verdienste wurde er im Jahr 2012  
mit der Goldenen Ehrennadel der Gemeinde Kressbronn a. B. geehrt.

Bernhard Drerup hinterlässt Spuren weit über sein unmittelbares Wirken hinaus. 

Wir verlieren einen Menschen, der sich in besonderer Weise für andere eingesetzt hat  
und dessen Handeln von Menschlichkeit und Hilfsbereitschaft geprägt war.

Daniel Enzensperger 
Bürgermeister

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wir trauern um 
 

Josef Günthör 
  

Die Gemeinde Kressbronn a. B. nimmt Abschied von Josef Günthör, der sich über viele Jahrzehnte hinweg mit großem Engagement für 
das Gemeinwohl eingesetzt hat. 

 
Von 1975 bis 2004 war Josef Günthör Mitglied des Gemeinderats für die CDU und wirkte in dieser Zeit in zahlreichen Ausschüssen mit. 
Sein Handeln war stets von Sachlichkeit, Ausgleich und Verantwortungsbewusstsein geprägt. Ein besonderes Anliegen waren ihm die 

Schulen, die Vereine sowie der Sport, für die er sich immer mit großem Herzblut einsetzte. 
 

Als Ur-Kressbronner war er eng mit seiner Heimat verbunden und brachte seine Verbundenheit zur Gemeinde und ihrer Geschichte in 
seine kommunalpolitische Arbeit ein. 

 
Für sein langjähriges Wirken wurde Josef Günthör mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit der Goldenen Ehrennadel des 

Gemeindetages, der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie der Bürgerplakette der Gemeinde Kressbronn a. B. 
 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet  
und werden ihn ehrend in unserer Erinnerung bewahren. 

 
 
 

 
Daniel Enzensperger 

Bürgermeister 
 

 

 

 
 

 

Wir schützen Natur. 
Helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: GLS-Bank
IBAN: DE70 4306 0967 7025 1876 01
BIC: SOLADEST600
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Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006
www.weisser-ring.de

Nachruf 
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter 

Viktor Habelmann 
Er war unser Fertigungsleiter seit der Gründung der GKS im Jahr 1976. 
Durch seine natürliche Autorität, seine Kompetenz und seine Loyalität  

hat er über 3 Jahrzehnte maßgeblich zum Erfolg der Firma beigetragen. 
Er war ein Vorbild für uns alle.

Er ist nun im Alter von 88 Jahren von uns gegangen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

 Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Tochter mit Familie. 

 Geschäftsleitung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
GKS Hydraulik GmbH & Co. KG   

Kressbronn

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Grabmale und Bau
Baienfurt  0751-46 566 
Mobil  0172-834 08 94 

Kressbronn  0 75 43-50 400
www.grabmale-wachter.de

Grabmale Wachter
D i e  K u n s t  d e s  S t e i n s

Wir danken

für die herzliche Anteilnahme beim Tode unseres lieben Vaters

Manne Deiringer
Unser besonderer Dank gilt:
- Frau Dr. Krell für die langjährige ärztliche Betreuung sowie 

dem Sanitätshaus Buss für die kompetente Begleitung
- Frau Gigi Sterk für die würdige und persönliche Gestaltung  

der Trauerfeier
- dem Gesangsduo Marielle und Julia für die wunderbare 

 musikalische Umrahmung
- Bestattungen Christof Binzler für die mitfühlende 

und hilfreiche Unterstützung

- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die ihn auf seinem letzten Weg belgeitet haben.

Christine und Bettina mit Familie

Statt Karten

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7 mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!   

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Jürgen Hohl

Rechtsanwalt
Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Argenweg 50
88085 Langenargen

T 07543/3029218
F 07543/3029222
post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.deHohl / Anwaltskanzlei

WWiirr  vveerrssttäärrkkeenn  uunnsseerr  
TTeeaamm  uunndd  ssuucchheenn  DDiicchh!!

RESTAURANT 
    SSeerrvviiccee  &&  FFrrüühhssttüücckk  

AABB  ssooffoorrtt l m/w/d 
VVoollllzzeeiitt    ||  TTeeiillzzeeiitt  ll  SSttuuddeenntteenn    

  MMiinniijjoobb  ||  RReennttnneerr  

HHootteell  &&  RReessttaauurraanntt    
SSeeggeellsscchhuullee  &&  CChhaarrtteerr  
im Yachthafen Ultramarin Kressbronn 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDeeiinnee  BBeewweerrbbuunngg!! 

TTeelleeffoonn::  0077554433  6600554400  
  chef@schattmaier.com 
www.schattmaier.com 

WWiirr  vveerrssttäärrkkeenn  uunnsseerr  
TTeeaamm  uunndd  ssuucchheenn  DDiicchh!!

RESTAURANT 
    SSeerrvviiccee  &&  FFrrüühhssttüücckk  

AABB  ssooffoorrtt l m/w/d 
VVoollllzzeeiitt    ||  TTeeiillzzeeiitt  ll  SSttuuddeenntteenn    

  MMiinniijjoobb  ||  RReennttnneerr  

HHootteell  &&  RReessttaauurraanntt    
SSeeggeellsscchhuullee  &&  CChhaarrtteerr  
im Yachthafen Ultramarin Kressbronn 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDeeiinnee  BBeewweerrbbuunngg!! 

TTeelleeffoonn::  0077554433  6600554400  
  chef@schattmaier.com 
www.schattmaier.com 

www.radkultur-bw.de

STADTRADELN 
13.06. bis 03.07.2026
Jetzt auf www.stadtradeln.de/kressbronn registrieren und mitradeln.

Es gibt tolle Preise zu gewinnen, gesponsert von den Kressbronner 
Fahrradgeschäften Zweirad Deusch und Radsport Senger.
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Redaktionsschluss für Texte und Anzeigen ist jeden Dienstag um 12:00 Uhr!



Die Praxis ist vom 15. bis 26. Juni 2026 
wegen Urlaub geschlossen

 
Praxis Dr. med Martina Krell

Ab Montag, den 29.06.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vertretung:
Dr. Lang, Hemigkofener Straße 18, Kressbronn, Tel. 6555 
Dr. Wefing, Zehntscheuerstraße 10, Kressbronn, Tel. 6744 

Praxis Galle, Hauptstraße 46, Kressbronn, Tel. 50620

Dr. med. Martina Krell, Nonnenbacher Weg 29, 88079 Kressbronn, Tel. 07543-6444
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he Fachangestellte bei Konzett.

FT
rne auch als
axisanleiter/in

r den
bulanten Dienst

arte bei uns und
alifiziere dich
m/zur Praxisanleiter/in

TETTNANG - 07542 / 952074

JETZT
BEWERBEN!

PFLEGEFACH-
KRAFT (M/W/D)
gerne auch als
Praxisanleiter/in

für den
ambulanten Dienst
Starte bei uns und

zum/zur Praxisanleiter/in

Wir suchen:

KIRCHSTRASSE 18 - 88069

JETZT
BEWERBEN!
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Unsere Angebote
Brutzelfleisch 
von der Hähnchenbrust, verfeinert 
mit Früchten und Kokosmilch

100 g 1,69 €

Panierte Schweine-
schnitzel  
in feiner Würzpanade

100 g 1,39 €

Käsebierwurst
mit feinem Emmentaler

100 g 1,99 €

Bayernschinken  
schwarz geraucht 100 g 1,39 €

gültig vom 03.06.26– 09.06.26

SUPER Sonderpreis!
kleine Zwiebel- mettwurst

200 g2,50 €

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

Snack der Woche!Puten-Cordon-Bleu- Brötchen 1 Stück3,70 €


